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Stadtwerke Germering
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Beschluss-Vorlage 2013/0448 zur Sitzung am 28.11.2013
des WERKAUSSCHUSSES

TOP 1 offentlich

Betreff:  Jahresabschluss 2010 der Stadtwerke, Prifungsbericht des Wirtschaftsprifers

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
Kosten laut Beschlussvorschlag: Kosten der GesamtmaRnahme Folgekosten
Euro (nur bei Teilvergaben) einmalig
Kosten It. Kostenschétzung Ifd. jahrl.
Euro Euro Euro
Veranschlagt Produktkonto
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz
2013 2013 Euro Bereits vergeben

Der zustandige Referent / Die zustandige Referentin

wurde gehort hat zugestimmt hat nicht zugestimmt
X X
Sachverhalt:

Gemal § 25 Abs. 1 Eigenbetriebsverordnung (EBV) i.V. mit § 12 der Betriebssatzung (BS) hat die Wer-
kleitung den Jahresabschluss, den Lagebericht und die Erfolgsibersicht innerhalb von sechs Monaten
nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen und (iber den Oberbirgermeister dem Werkausschuss
vorzulegen. Die Einhaltung dieses Termins war aus personellen und organisatorischen Grinden nicht
maglich

Die Bilanz fiir 2010 schlieBt mit einer Bilanzsumme von € 15.162.806,58 und einem Bilanzverlust von
€ - 1.766.165,31 ab. Der Bilanzverlust ergibt sich aus einem Jahresverlust von € - 1.907.376,97 und
einem Verlustvortrag in Hohe von € - 3.904.417,66. Dem gegentiber steht ein Ausgleich durch die Stadt
Germering von € 4.045.629,32.

Nahere Erlauterungen sind dem Priifbericht zu entnehmen, der der Sitzungsvorlage beiliegt.
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Der Priifungsbericht schliel3t mit folgendem Bestatigungsvermerk ab:

Bestatigungsvermerk

Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang-
unter Einbeziehung der Buchfihrung und den Lagebericht des Eigenbetriebs Stadtwerke Germering,
Germering fir das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010 gepriift. Die Buchfiih-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften und den erganzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den erganzenden Bestimmun-
gen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Werkleitung des Eigenbetriebs. Unserer Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeflihrten Prifung eine Beurteilung Uber den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchfiihrung und (ber den Lagebericht des Eigenbetriebs abzuge-
ben.

Wir haben unsere Jahresabschlusspriifung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Abschlussprifung vorge-
nommen. Danach ist die Priifung so zu planen und durchzufiinren, dass Unrichtigkeiten und VerstoRe,
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze ord-
nungsmafiger Buchfihrung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung
der Prifungshandlungen werden die Kenntnisse Uber die Geschaftstatigkeit und das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Erwartungen tber mogliche Fehler berticksichtigt.

Im Rahmen der Prifung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise fiir die Angaben in Buchfiihrung, Jahresabschluss und Lagebericht tiberwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsrundsatze und der wesentlichen Einschatzungen der Werksleitung sowie die Wurdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass
unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unsere Beurteilung bildet.

Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnen Erkenntnisse entspricht der Jahres-
abschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den erganzenden landesrechtlichen Vor-
schriften sowie den erganzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung
der Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiinrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Eigebetriebes. Der Lagebericht steht im Einklang mit
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und
stellt die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

In der Sitzung wird Herr Hell als Vertreter der Wirtschaftsprufergesellschaft Dornbach GmbH zur Pru-
fung des Jahresabschlusses 2010 Stellung nehmen.

Der geprufte Jahresabschluss 2010 wird dem Stadtrat in einer seiner nachsten Sitzungen zur Beratung
und Beschlussfassung vorgelegt.

2013/0448 Seite 2 von 3




Beschlussvorschlag:

Der Werkausschuss nimmt den Prifbericht des Jahresabschlusses 2010 und des Lageberichtes flr das

Geschaftsjahr 2010 der Stadtwerke Germering zur Kenntnis.

Die Weiterbehandlung erfolgt im Stadtrat.

Roland Schmid genehmigt OB

2013/0448 Seite 3von 3



	FLD_VONAME
	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschluß
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_AENAME
	SMC_BM_KW

